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schliessen. In der Folge wurden diese interkantonalen Verträge im Rah-
men der Tagsatzung ausgehandelt; sie bedurften für ihre Gültigkeit der
Zustimmung der Mehrheit der Abgeordneten, waren aber nur für die
zustimmenden Kantone bindend. Der Bundesvertrag behielt diese Rege-

lung bei. Konkordate waren zulässig, insoweit sie nicht für den Bund
oder einzelne Kantone nachteilig waren. Für Konkordate, die in der Me-
diationszeit abgeschlossen worden waren, sah der Bundesvertrag die
Weitergeltung vor, soweit sie den Grundsätzen des Bundesvertrags nicht

widersprachen, was die Tagsatzung überprüfte.” Unterschieden wurde

zwischen «eidgenössischen» Konkordaten, die von einer Mehrheit der
Kantone abgeschlossen wurden, und «besonderen Konkordaten», denen

sich nur eine Minderheit der Stände anschloss. Von eidgenössischen

Konkordaten konnten Kantone nur mit Zustimmung einer Mehrheit der

am Konkordat beteiligten Kantone zurücktreten. Konkordatsrecht
führte in der Folge zu einer faktischen Weiterentwicklung des Bundes-
vertrags® und ermöglichte einheitliche Regelungen in Bereichen, die der
Bundeskompetenz entzogen waren. Konkordate verwalteten nicht zu-
letzt die Folgen der Mobilität der Bevölkerung. Die Freizügigkeit selbst

regelte ein Konkordat über die Niederlassung;® es folgten Konkordate

u. a. zum Konkursrecht“! und über die Zusammenarbeit in Strafsachen,
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